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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 3.7. bis Samstag, 8.7.23

AGRI NATURA
EIER FREILAND
Schweiz, 53 g+, 10 Stück AGRI NATURA

HINTERSCHINKEN
geschnitten, 180 g

BIO FAIRTRADE BANANEN
Herkunft siehe Etikette, per kg

BIO ROSÉ
SPUMANTE
Extra Dry, 75 cl

BIO-EISBERGSALAT
Schweiz, Stück

FELIX
div. Sorten, z.B.
Party Mix Seaside, 200 g

FINDUS PLÄTZLI
div. Sorten, z.B.
Chäs, 8er-Pack

PANTENE
SHAMPOO
div. Sorten, z.B.
Repair & Care, 2 x 300 ml

SCHWEIZER
FEINKRISTALLZUCKER
1 kg

SCHWEPPES
INDIAN TONIC
6 x 0,5 l

SUTTERO
POULETFILET-
PARTYSPIESS
mariniert, per 100 g

THOMY
SQUEEZE SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Knobli, 300 ml

VOLG LAGER-BIER
IP-SUISSE
Dose, 6 x 50 cl

WERNLI
BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Jura Waffel Original,
4 x 250 g

BARILLA TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Spaghetti n.5, 500 g

EMMI CAFFÈ
LATTE
MACCHIATO
4 x 2,3 dl

BARILLA SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Pesto genovese, 190 g

CHAMPIGNONS
div. Sorten, z.B.
geschnitten, 4 x 230 g

CORAL
div. Sorten, z.B.
Optimal Color, flüssig,
2 x 25 WG

KNOPPERS MILCH-
HASELNUSS-SCHNITTE
Big Spender, 15 x 25 g

RED BULL
ENERGY DRINK
6 x 250 ml

ST. SAPHORIN AOC
LAVAUX
Aimé Vignoux, Schweiz,
75 cl, 2021

VOLG
BIO MAISSTANGEN
50 g

NIMM2
div. Sorten, z.B.
Lachgummi Shakies,
225 g

7.50
statt 10.–

28.60
statt 36.60

GILLETTE
div. Sorten, z.B.
Mach3 Turbo, Klingen, 12 Stück
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Velvet Two Stripes

Elijah Salomon
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Nacht der Technik
Freitag, 7. Juli 2023
18.00 – 23.00 Uhr
Winterthur
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StartUp!
Live-Konzerte:

Plankton

The Jackets

Veranstaltungen/Freizeit

HALLENSTADION ZÜRICH

11. – 15.10.2023
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Eulach-Markt

Dienstleistungen

Die schönsten Fugen von Harry
Ihr kompetenter Partner für Fugen und Sockel.
Telefon 076 391 10 63*
www.herr-der-fugen.ch

bischof-umzuege.ch
Winterthur 052 232 72 00

Wir bringen für Sie alles zum Glänzen,
vom Fenster bis zum ganzen Haus.
 052 338 06 60, www.steda.ch

Empfehlungen

Schaumstoffzuschnitte auf Mass
Für Lounge, Camper und mehr

www.schaumstoff.ch
Schaumstoff Härti AG

Tel. 052 223 19 77, info@schaumstoff.ch

Uhren/Schmuck/Accessoires

Ankauf Altgold, Markenuhren, Barzahlung
Saphir, Obergasse 29, Winterthur, ✆052 203 09 78

Diverses Marktplatz

Ökologisch, reparieren statt liquidieren!
Alle Reparatur & Servicearbeiten in Neftenbach
Für Private, Gastro, Office, Büromaschinen
Grosse Ausstellung , Neumaschinen & Zubehör
Öffnungszeiten auf www.schmidli-kaffee.ch
Ihr Kaffeeteam Ch. Hauri und E. Schmidli

Qualität Beratung
KKKooommmpppeeettteeennnzzz Erfahrunggg

Fahrzeugmarkt

Ankauf
Autos und Nutzfahrzeuge

*Wir kaufen Autos zu Bestpreisen*
Alle Marken, auch für Export!! Auto wird
abgeholt. Sofortige Barzahlung!
Tel. 079 665 40 44, täglich 7–20 Uhr

Grüezi, mir chaufed gärn Ihres Auto!
(au Export). Nöd verchaufe ohni eusi Offertä!!!
automb2000@gmail.com ✆ 044 836 99 55

Sie haben das Produkt -
wir die Werbeplätze!

inserate@landbote.ch
044 248 40 30 | www.goldbach.com

Der Landbote, Goldbach Publishing AG
Technoparkstrasse 5, 8401 Winterthur
inserate@landbote.ch, Tel. 044 515 44 22

Suchen Sie
einen Bodenleger oder
eine Bodenlegerin?
Wir helfen Ihnen dabei.
Stellen Nordost im Landboten, der Schaffhauser
Nachrichten und in der Thurgauer Zeitung
erscheint jeweils am Samstag mit 167000 und
am Mittwoch mit 195000 Lesern.

Kontaktieren Sie uns. Wir erstellen Ihnen gerne
eine Offerte für das Stellen Nordost oder den
Landboten.

Stellen Nordost

Für Quasselstrippen.
Das aktuellste
Telefonbuch.

7Mittwoch, 5. Juli 2023

Winterthur

Manchmal entstehen die
besten Rezepte, wenn verse-
hentlich eine Zutat fehlt. In
diesem Fall hat der Bäcker in
den 1920er-Jahren, der Legende
nach, bei der Vorbereitung
des Kuchens das Mehl verges-
sen. Benannt nach der Insel
Capri, soll die Torta Caprese,
einer anderen Legende nach,
sogar in Verbindung mit
dem berüchtigten Mafiaboss
Al Capone stehen. Auf jeden
Fall ist es heute das beliebteste
Dessert von Capri.
Jetzt gehts aber los!

Rezept:

Teig: 150 g Butter, 150 g Scho-
kolade 85%, 150 g Zucker,
1 Päckchen Vanillezucker, etwas
Tonkabohne, 150 g gemahlene
Mandeln, 4 Eier (L), Prise
Salz, 2 EL Zucker, 1 TL Zitro-
nensaft, etwas Puderzucker
zum Bestäuben

Zubereitung Teig: Den Back-
ofen auf 170 Grad vorheizen.
Eine Backform mit einem
Durchmesser von 20 cm
einfetten und mit Backpapier

auslegen. Die Butter und die
Schokolade imWasserbad
schmelzen und abkühlen
lassen. Die Eier trennen. Die
Eigelbe mit Zucker, Vanille-
zucker und Tonkabohne
schaumig rühren. Butter-
Schokoladen-Masse einrühren
und anschliessend die Mandeln
unterheben. Das Eiweiss mit
einer Prise Salz steif schlagen
und löffelweise den Zucker
beigeben.Weiterschlagen, bis
sich der Zucker aufgelöst hat.
Zitronensaft dazugeben und
nur noch kurz weiterschlagen.

Den Eischnee löffelweise
vorsichtig unter die Masse
heben. Den Teig in die vorbe-
reitete Form geben und im
Backofen circa 50 bis 55
Minuten backen. Der Kuchen
sollte nicht trocken sein, aber
bei der Stäbchenprobe darf
kein Teig kleben bleiben.

Tipps: Am nächsten Tag
schmeckt der Kuchen am
besten. Zwei Esslöffel Strega-
Likör dem Teig hinzufügen.

Heidrun Pschorn

Torte aus Capri
Mit Backrezepten auf Reisen

Torta Caprese: Mit dunkler Schokolade. Foto: Heidrun Pschorn

Weitere Bilder finden Sie auf
www.landbote.ch

Muriel Blum

«¡Muy buenos días, niños!»
Die fünfte Klasse vom Schul-
haus Neuwiesen hat an diesem
Mittwochmorgen Besuch aus
der Ferne. Swissaid-Kolumbien-
VerantwortlicheWalquiria Perez
begrüsst die Schülerinnen und
Schüler auf Spanisch.

«Wervon euch hat Frau Perez
verstanden?», fragt Dolmetsche-
rin und Junior-Programmleite-
rin Eliane Steiner. Ein Nicken
geht durch die Reihen, und eini-
ge Hände schiessen in die Luft.
«Ich habeVerwandte in Italien»,
sagt ein Schüler von ganz vorne.
Ein anderer schliesst sich an:
«Meine Familie spricht Portugie-
sisch, da konnte ich etwas ablei-
ten.» Immer mehr Kinder mel-
den sich: Sie erzählen von ihren
Wurzeln in Frankreich, Sri Lan-
ka, Brasilien, Polen, Kroatien,
Australien, Nordmazedonien,
Indonesien, Deutschland, den
USA, Kosovo und Ungarn.

«Wow! Ihr seid aber eine in-
ternationale Klasse», sagt Perez
auf Spanisch. Und Steiner über-
setztweiter: «Frau Perez besucht
euch heute aus ihrem Heimat-
land Kolumbien.» Als eine von
vier ausgewählten Klassen in
der Schweiz hat die 5a vomNeu-
wiesen eine Swissaid-Koordina-
tionsleiterin und -Länderverant-
wortliche zu Gast. Das Schweizer
Hilfswerk besucht anlässlich sei-
nes 75-jährigen Bestehens erst-
mals besonders engagierte Klas-
sen und erklärt den Primar-
schülern die Projekte, die sie
mitfinanziert haben.Die 5awur-
de aus über 350 teilnehmenden
Klassen ausgewählt.

4000 Franken in zwei Jahren
Bereits zum zweiten Mal hat die
Klasse Ende letzten Jahres 400
Swissaid-Abzeichen verkauft
und damit insgesamt über 4000
Franken fürHilfsprojekte gesam-
melt. Diese «Abzeichen» sind je-
des Jahr andere: 2021 verkauften
die damals Zehnjährigen kleine
Schachteln und Kerzen für Swis-
said, 2022waren esWindlichter.
Zehn Prozent derEinnahmen ge-
hen in die Klassenkasse.

«Beim Verkaufen können die
Schülerinnen und Schüler sehr
viel lernen», sagt Klassenleh-
rer Nik Keller. Etwa, auf fremde
Erwachsene zuzugehen, wie sie
ein Produkt vermarktenmüssen

undwas ein guterAuftritt bedeu-
tet. «Manchmal haben die Leute
richtig kritisch nachgefragt und
wollten genauwissen,wofürwir
Geld sammeln», sagt Schüle-
rin Nirima. «Wenn wir es nicht
gut erklären konnten, haben sie
dann auch nichts gekauft.»

Spätestens seit dem Besuch
von Perez können die Kinder
das nun. Perez erzählt ihnen von
Projekten in Chocó an der ko-
lumbianischen Westküste. Eine
Region innerhalb des Landes, in
der es den Leuten durchschnitt-
lich weniger gut geht und teil-
weise Schulen, Gesundheitsein-
richtungen und sichere Einnah-
mequellen fehlen. «In einem der
Dörfer konntenwir dank eurem
Einsatz eine ökologischeVanille-
plantage aufbauen», sagt Perez.

Das Dorf liegt im Regenwald,
erreichen kann man es nur mit
kleinen Holzkanus über den
Fluss.Vanille ist deshalb sehr ge-
eignet,weil die Orchideen an be-
reits bestehenden Bäumen em-

porwachsen und für den Anbau
kein Regenwald gefällt werden
muss.Die Schoten sind klein und
sehr leicht zu transportieren,
trotzdem verdienen die Dorfbe-
wohnerinnen und Dorfbewoh-
ner damit gutes Geld.

Kinder helfen Kindern
«Wenn kolumbianische Kinder
von den Swissaid-Projekten pro-
fitieren, erzähle ich ihnen je-
weils,wer das Geld dafür gesam-
melt hat», sagt Perez. Dasmache
sie sofort neugierig. Dann fragen
sie nach, wie Kinder in der
Schweiz so leben. Dieses Inter-
esse beruht auf Gegenseitigkeit:
Mit der Fragerunde am Schluss
geht die Lektion 20Minuten län-
ger als geplant. Die Schülerinnen
und Schüler stellten unter ande-
rem folgende Fragen:

Ist es nicht gefährlich,wenn
die Leute durch den Urwald
laufen?Man könnte ja
einem Jaguar begegnen.

Perez: In dieser Region hat es
nur selten Jaguare. Um sich vor
giftigen Schlangen zu schützen,
tragen die Dorfbewohnerinnen
und Dorfbewohner hohe Gum-
mistiefel.

Wer kauft
die Vanilleschoten?
Perez:Vor allem kolumbianische
Restaurants und Eishersteller.

In der Schweiz kannman
sie nicht kaufen?
Perez: Noch nicht. Ausserhalb
von Kolumbien bekommt man
sie erst in Paris und in den USA.
Aberwenn die Produktion grös-
serwird, könnte das irgendwann
schon der Fall sein.

Leben die Leute dort denn
nurvomVanilleverkauf?
Perez: Nicht nur. Auch der Tou-
rismus ist eine Einkommens-
quelle, denn die Region ist
bekannt für Walbeobachtung.
Aber die Touristen kommen nur,

wennWalsaison ist, das sind nur
wenige Monate im Jahr.

Und dieVanille kannman das
ganze Jahr ernten?
Perez:Die Erntezeit ist zwischen
Dezember und Februar.

Essen die Dorfbewohner ihre
Vanille auch selbst?
Perez: Ja, das auch.

Was kochen sie damit?
Perez: Die Vanille kommt in
Fruchtsäfte. Ausserdemwird sie
in Kokosöl gerührt, dann duftet
es gut.

Über die verschiedenen Lebens-
realitäten lernen die Fünftkläss-
lerinnen in einer Art Memory-
Spiel. Sie müssen je zwei Bilder
der gleichen Szene zueinander-
legen. Eines aus ihrem eigenen
Alltag in Winterthur zu einem
aus dem Leben von Kindern im
Departement Chocó. So kommt
eine Abbildung von Zug, Bus,

Velo undAuto neben das Foto ei-
nes Holzkanus. Ein Teller Rösti
mit Bratwurst neben eine Platte
mit Fisch und Kochbanane. Und
das Bild eines Haufens Spielzeu-
ge neben ein leeres Blatt. Der
Schüler Sathurjan stellt fest: «Auf
dem Blatt ist nichts abgebildet,
weil die Kinder dort gar keine
richtigen Spielsachen haben.»

Damit die Kinder durch dieses
Beispiel eines armen kolumbia-
nischen Dorfes kein zu einseiti-
ges Bild des Landes bekommen,
betonen Steiner und Perezmehr-
fach, dass die Unterschiede zwi-
schen Stadt und Land sehr gross
sein können. Das scheint ange-
kommen zu sein. «Ich glaube, die
Verteilung vonArmundReich ist
in Kolumbien je nach Ort sehr
verschieden», sagt Schüler Jaro.

Senioren sind beste Kunden
Und wie gefiel den Kindern das
Verkaufen? Trotz der Kälte im
Dezember hatten die Fünftkläss-
ler viel Spass. Anela gefiel vor
allem das Teamworking. Noah
fand es cool, dass die Klasse auch
während der Schulzeit losge-
schickt wurde.

«Am allerbesten lief es in der
Altstadt», sagt Lou. Die gesam-
te 5a ist sich einig: Ältere Leute
sind die zuverlässigsten Kunden.
Viviano fasst zusammen: «Die
haben fast alle etwas gekauft.
Weil sie es einfach herzig fanden,
dass wir für einen guten Zweck
unterwegs waren.»

Primarklasse fragt kolumbianische
Entwicklungshelferin aus
Strassenverkauf Über 4000 Franken sammelte die Klasse 5a vom Schulhaus Neuwiesen für Hilfsprojekte von Swissaid.
Die Koordinationsleiterin aus Kolumbien besuchte den Unterricht, um für das Engagement zu danken.

Walquiria Perez (links) erzählt den Fünftklässlern von einem Hilfsprojekt, das sie mitfinanziert haben. Foto: Seraina Boner

«In einem
der Dörfer konnten
wir dank eurem
Einsatz eine
ökologische
Vanilleplantage
aufbauen.»
Walquiria Perez
Swissaid-Koordinationsleiterin
und -Länderverantwortliche


